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3.3.1.2 Radargestützte Zählung 

 
Abbildung 26: Ergebnis der radargestützten Zählung am Weilerweg nördlich der Kreuzstraße 

 
 
Die radargestützte Zählung am Weilerweg ergab für 24 Stunden 268 Fahrzeuge, darunter auch 
Radverkehr jedoch nur einen Lkw. Bezogen auf die Spitzenstunden waren zwischen 7 und 8 Uhr 
12 Fahrzeugbewegungen festzustellen, in der nachmittäglichen Spitzenstunde 17 Fahrzeugbewe-
gungen. Damit ist das Verkehrsaufkommen auf dem Weilerweg geringfügig.  
 
Es ist mit 8% (vormittags) und 10% (nachmittags) Anteil am Quell- und Zielverkehrsaufkommen 
Disternichs jedoch nicht bedeutungslos. Aufgrund der Lage des Weilerwegs mit einer attraktiven 
Anbindung von und zu den Autobahnen BAB 1 und BAB 61 wäre dieses Verkehrsaufkommen nur 
durch eine Durchfahrtsperre zu verhindern. Angesichts der Notwendigkeit der Durchfahrt für den 
landwirtschaftlichen Verkehr und der zahlenmäßigen Geringfügigkeit des eventuellen „Schleich-
verkehrs“ erscheint eine solche Maßnahme nicht angemessen. 
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Abbildung 27: Abgesenkte Bordsteine führen verleiten zu einem Parken auf dem Gehweg 

 
Im gesamten Ortsteil gilt eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h (Tempo 30-Zone). 
Diese Regelgeschwindigkeit führt systembedingt zu eine relativ hohen Verkehrssicherheit im Kfz-
Verkehr sowie für den Fuß- und Radverkehr.  
 
 
 

3.3.23.3.23.3.23.3.2 FRANGENHEIMFRANGENHEIMFRANGENHEIMFRANGENHEIM    

Frangenheim ist über Waldstraße mit der Eifelstraße verbunden und damit an das Netz der 
Hauptverkehrsstraßen angebunden.  
Bei der Eifelstraße handelt es sich um die ehemalige B 56. Diese hatte vor dem Bau der Ortsum-
gehungstraße ein deutlich höheres Verkehrsaufkommen, so dass die aktuelle Verkehrssituation im 
Vergleich mit der damaligen Situation deutlich entspannter darstellt. 
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Abbildung 28: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Eifelstraße / Waldstraße in Frangenheim in der vor- und nachmittäglichen Spit-
zenstunde (24.03.2022) 

 
Das Verkehrsaufkommen auf der Waldstraße ist aufgrund der Einwohnerzahl des Ortsteils Fran-
genheim relativ gering. Es überschreitet nur geringfügig die Grenze von 50 Kfz je Stunde. Bis zu 
dieser Grenze wäre ein Mischverkehr Fuß- / Kfz-Verkehr noch zu tolerieren. Es stehen jedoch 
separate Gehwege zur Verfügung. 
Auch die Eifelstraße ist mit einem sehr geringen Verkehrsaufkommen belegt. Die Verlagerung auf 
die Umgehungsstraße ist dem Landesbetrieb Straßen NRW vollumfänglich gelungen. 
 
 
 

3.3.33.3.33.3.33.3.3 FROITZHEIMFROITZHEIMFROITZHEIMFROITZHEIM    

3.3.3.1 Knotenpunktzählungen  

In Froitzheim wurden an zwei Knotenpunkten Zählungen und Videobeobachtungen durchgeführt, 
da der Ortsteil mit der L 211 und der B 56 an zwei überörtliche Hauptverkehrsstraßen angebunden 
ist. 
 
Die Zählungen ergeben auch für die angebauten Bereiche der am stärksten belasteten Straße (L 
211, Martinusstraße) mit ca. 1200 Kfz am Tag ein vergleichsweise geringes Verkehrsaufkommen.  



Mobilitätskonzept Vettweiß Endbericht  Stand: 20.07..2023  34 

BVS Rödel & Pachan  Kirchhoffstraße 80 47475 Kamp-Lintfort  02842-470388  

 
Abbildung 29: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Alte B 56 / B 56 in Froitzheim in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(15.03.2022) 
 

 

 
Abbildung 30: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Martinusstraße / L 211 in Froitzheim in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstun-
de (15.03.2022) 
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3.3.43.3.43.3.43.3.4 GINNICKGINNICKGINNICKGINNICK    

In der Ortsdurchfahrt wurde am Knotenpunkt mit der Triftstraße eine Verkehrszählung durchge-
führt.  
Die mengenmäßige Verkehrsbelastung wird ähnlich wie in Froitzheim als unkritisch eingeschätzt 
(siehe auch Abbildung 31). Konflikte treten dennoch auf, da die Streckenführung kurvenreich ist, 
in der Neigung liegt und zum Teil über mangelhafte Nebenanlagen (Breite!) verfügt. 
 

 
Abbildung 31: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Antoniusstraße  / Triftstraße in Ginnick in der vor- und nachmittäglichen Spitzen-
stunde (24.03.2022) 
 

 
 
 
 

3.3.53.3.53.3.53.3.5 GLADBACHGLADBACHGLADBACHGLADBACH    

Der Ortsteil Gladbach ist im Westen an die B 477 angebunden. Gezählt wurde nicht nur der Kno-
tenpunkt Petrusstraße / B 477, sondern auch der südlich versetzt gelegene Knotenpunkt der 
B 477 mit der Gemeindeverbindungsstraße von und nach Vettweiß. 
 
Im Osten ist Gladbach zusätzlich an die K 53 angeschlossen, über die man nach Norden Richtung 
Nörvenich und nach Süden zur L 33 gelangt. 
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Abbildung 32: Verkehrsaufkommen an den Knotenpunkten B 477 / Petrusstraße und B 477 / Gemeindeverbindungsstraße von / nach 
Vettweiß der vormittäglichen Spitzenstunde (04.10.2021) 
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Abbildung 33: Verkehrsaufkommen an den Knotenpunkten B 477 / Petrusstraße und B 477 / Gemeindeverbindungsstraße von / nach 
Vettweiß der nachmittäglichen Spitzenstunde (04.10.2021) 
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Abbildung 34: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Petrusstraße  / K 53 in der vormittäglichen (04.10.2021) und nachmittäglichen 
(01.10.2021) Spitzenstunde 
 

 
Aus der Betrachtung der beiden Zugänge zum Hauptverkehrsstraßennetz kann man ableiten, 
dass kein hoher Durchgangsverkehrsanteil auf der Petrusstraße zu erwarten ist. Die Petrusstraße 
dient in erster Linie dem Quell- und Zielverkehr.  
 
 
 

3.3.63.3.63.3.63.3.6 JAKOBWÜLLESHEIMJAKOBWÜLLESHEIMJAKOBWÜLLESHEIMJAKOBWÜLLESHEIM    

In Jakobwüllesheim wurde der Knotenpunkt L 327 / Jakobusstraße untersucht. 
 

 
Abbildung 35:Zählergebnis am  Knotenpunkt L 327 / K 33  (24 Stunden in Kfz) 
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Die Verkehrsmengen auf den Hauptverkehrsstraßen im Ortsteil Jakobwüllesheim sind nicht sehr 
groß. Der Knotenpunkt L 327 / K 33) ist als „abknickende“ Vorfahrtstraße ausgebildet. Dadurch 
entsteht eine unübersichtliche verkehrstechnisch geprägte Lösung.  
Die räumlichen Verhältnisse und die derzeit geltende Straßenverkehrsordnung lassen wenig 
Spielraum, um diese Situation anders zu lösen.  
 
 

 
Abbildung 36: Bestandssituation am Knotenpunkt L 327 / K 33  

 
 
 

3.3.73.3.73.3.73.3.7 KELZKELZKELZKELZ    

Der Ortsteil Kelz ist von der Ortsdurchfahrt der L 264 geprägt. Als Zählstelle wurde der Knoten-
punkt mit dem Lüxheimer Weg bzw. der Straße „Zur Kumm“ gewählt.  
 
Ähnlich wie auf der B 477 waren zum Zeitpunkt der Erhebung die Ergebnisse in nördlicher Fahrt-
richtung geprägt durch Ausweichverkehr in Folge der Teilsperrung der Autobahn BAB 1. Die Au-
tobahn war in Fahrtrichtung Nord aufgrund der Folgen der Starkregenereignisse an Ahr und Erft 
noch gesperrt. 
 
Das Normalverkehrsaufkommen liegt nach den Ergebnissen der Straßenverkehrszählung NRW 
mit einem DTV von 3802 Kfz (siehe Abbildung 38) deutlich niedriger. Der „DTV“ (= durchschnittli-
cher täglicher Verkehr bildet allerdings nicht den werktäglichen Verkehr ab. Dieser liegt erfah-
rungsgemäß rund 10% höher, im vorliegenden Fall also bei rund 4.200 Kfz. 
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Abbildung 37: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt L 264 / Zur Kumm / Lüxheimer Weg in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstun-
de ( 30.09.2021) 
 

 
Der Ortsteil Kelz erzeugt bei 1080 Einwohnern rechnerisch einen Eigenverkehr von rund 2500 Kfz-
Fahrten. Die Ortsdurchfahrt ist folglich durch den Durchgangsverkehr maßgeblich geprägt. 
 
Bezüglich der Frage, ob eine Umgehungsstraße erforderlich ist, gibt es jedoch unterschiedliche 
Positionen. In der Veranstaltung zur Bürgerinformation sowie bei persönlichen Gesprächen mit 
Betroffenen wurden befürwortende und ablehnende Stimmen gehört.  
 
Im Landesstraßenbedarfsplan liegt eine Anmeldung für die Ortsumgehung vor. Sie ist im Landes-
straßenbedarfsplan in Dringlichkeitsstufe 1 gelistet.  
Zum aktuellen Planungsstand wird nachfolgend die Verwaltung zitiert: „…hat das Ministerium für 
Verkehr des Landes NRW mit Schreiben vom 07.12.2018 mitgeteilt, dass die Ortsumgehung Kelz 
in die Landessstraßenbedarfsprojekte der Stufe 1, Schritt 2 eingeordnet wurde. Dies bedeutet, 
dass die Planung in dieser Wahlperiode noch angegangen werden soll, sobald freie Kapazitäten 
vorhanden sind. Bei einer Besprechung im Rathaus Vettweiß teilte der Leiter des Landesbetriebs 
Straßenbau Niederlassung Euskirchen mit, die Planung für die Ortsumgehung Kelz in 2019/2020 
fortzusetzen, so dass im Jahre 2021 der Vorentwurf fertiggestellt sein könnte.“ 
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Abbildung 38: Zählergebnis der Straßenverkehrszählung 2015 (Quelle: https://www.nwsib-online.nrw.de/) 

 
 
 

3.3.83.3.83.3.83.3.8 LÜXHEIMLÜXHEIMLÜXHEIMLÜXHEIM    

Der Ortsteil Lüxheim ist durch die Ortsdurchfahrt der B 477 geprägt. Im Zählzeitraum war das Ver-
kehrsaufkommen durch die Sperrung der A 1 in nördlicher Richtung (Folgen des Starkregenereig-
nisses im Bereich von Ahr, Erft) in nördlicher Fahrtrichtung erhöht.  
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Abbildung 39: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt B 477 / Nikolausstraße in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde (30.9.21) 

 
Der Knotenpunkt ist im realen Bild (Abbildung 40) leicht versetzt. Der Übersichtlichkeit halber wur-
de er in Abbildung 39 als ein Knotenpunkt dargestellt. 
 

 
Abbildung 40: Lage des Knotenpunktes B 477 / Nikolausstraße (versetzte Anordnung der Nebenströme) 

 
Das Normalverkehrsaufkommen liegt nach den Ergebnissen der Straßenverkehrszählung NRW 
mit einem DTV von 3.276 Kfz deutlich niedriger. Der „DTV“ (= durchschnittlicher täglicher Verkehr 
bildet allerdings nicht den werktäglichen Verkehr ab. Dieser liegt erfahrungsgemäß rund 10% hö-
her, im vorliegenden Fall also bei rund 3.600 Kfz. 
 
Für die Verträglichkeit des Verkehrs wurden in Lüxheim verschiedene Maßnahmen ergriffen. Die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit wurde auf 30 km/h herabgesetzt und die Einhaltung wird kontrol-
liert.  
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3.3.93.3.93.3.93.3.9 MÜDDERSHEIMMÜDDERSHEIMMÜDDERSHEIMMÜDDERSHEIM    

Müddersheim ist wie die benachbarten Gemeindeteile an die B 477 angebunden. Zusätzlich gibt 
es nördlich der Ortslage eine Anbindung an die L 33 / K 53 und mit dem Müddersheimer Weg eine 
Ortsteilverbindungsstraße nach Gladbach. 
 
Da die Verkehrsbelastung auf der B 477 mit den Zählungen in Gladbach und Disternich abgedeckt 
ist, wurden in Müddersheim Zählungen an den innerörtlichen jeweiligen nördlichsten (Amandus-
straße / Bahnhofstraße) und südlichsten (Amandusstraße / Am Regensbusch) Knotenpunkt 
durchgeführt. Mit der Zählung am Knotenpunkt Amandusstraße / Bahnhofstraße wird auch das 
Verkehrsaufkommen von und nach Gladbach erfasst. 
 
Der Knotenpunkt Am Wald / K 53 / L 33 wurde zusätzlich gezählt, um den Müddersheimer Quell- 
und Zielverkehr auch hier zu erfassen und das Lagebild zu vervollständigen. 

 
Abbildung 41: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Amandusstraße / Bahnhofstraße  in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(03.02.2022) 
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Abbildung 42: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Amandusstraße / Am Regensbusch  in der vor- und nachmittäglichen Spitzen-
stunde (03.02.2022) 
 

 

 
Abbildung 43: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt L 53 / K 33  / Am Wald in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(15.02.2022) 
 
 

In Müddersheim verteilt sich der Quell- und Zielverkehr relativ gleichmäßig auf die Zufahrten 
Amandusstraße, Bahnhofstraße und „Am Wald“ auf. Die Verkehrsstärken sind dabei auf einem 
niedrigen Niveau.  
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3.3.103.3.103.3.103.3.10 SIEVERNICHSIEVERNICHSIEVERNICHSIEVERNICH    

Sievernich ist über drei Knotenpunkte an das Hauptverkehrsstraßennetz angebunden, davon lie-
gen zwei an der B 477 und einer an der L 264. 

 
Abbildung 44: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt B 477 / Johannesstraße in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(15.02.2022) 
 

 

 
Abbildung 45: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt B 477 / Johannesstraße in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(03.03.2022) 
 

 



Mobilitätskonzept Vettweiß Endbericht  Stand: 20.07..2023  46 

BVS Rödel & Pachan  Kirchhoffstraße 80 47475 Kamp-Lintfort  02842-470388  

 
Abbildung 46: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt L 264 / Johannesstr. in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde (03.03.2022) 
 

Die Zählungen an der L 264 und der B 477 zeigen, wie geringfügig das Verkehrsaufkommen in 
Sievernich ist. Es handelt sich zum größten Teil um Quell- und Zielverkehr. 
 
 
 

3.3.113.3.113.3.113.3.11 SOLLERSOLLERSOLLERSOLLER    

In Soller wurden an der ehemaligen Bundesstraße 56 (Gangolfusstraße) am Knotenpunkt mit der 
Marienstraße / Drover Straße die Verkehrsmengen erfasst. Das Verkehrsaufkommen auf der 
Gangolfusstraße ist mäßig und hat nach Herausnahme der Funktion als Bundesstraße massiv 
nachgelassen. 
Hieraus ergeben sich Potenziale zum Umbau des Straßenraumes zugunsten des Fußverkehrs. 
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Abbildung 47: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt Gangolfusstr. (ex B 56) / Marienstr. / Drover Str. in der vor- und nachmittäglichen 
Spitzenstunde (06.04.2022) 
 

 
Bei der Betrachtung des Modal-Split ist zu erkennen, dass am Knotenpunkt Gangolfusstraße / 
Marienstraße / Drover Straße mit rund 10% ein vergleichsweise hohes Aufkommen an 
Fußgängern ist. Darin liegt auch ein Auftrag bei einer eventuellen zukünftigen Umgestaltung des 
Straßenraumes. 
 
 
 

3.3.123.3.123.3.123.3.12 VETTWEISSVETTWEISSVETTWEISSVETTWEISS    

Der Hauptort Vettweiß ist über die K 28 und die L 264 an das Hauptverkehrsstraßennetz ange-
bunden. Es wurden sechs Zählungen vorgenommen. 
 
Dabei wurden vier Knotenpunkte erfasst, über die die Ortschaft angebunden ist: 

- Dürener Straße 
- Tannenweg 
- Gereonstraße (K 28) 
- Gereonstraße (L 264) 

 
Über zwei Knotenpunkten werden Versorgungs- oder Dienstleistungseinrichtungen erschlossen: 

- Versorgungsbereich 
- Tankstelle 

 
Vettweiß verfügt über Umfahrungsstraßen im Westen (K 28), Süden (L 33) und im Osten (L 264). 
Durchgangsverkehr sollte den Hauptort Vettweiß daher nicht belasten. Durch die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h auf der Gereonstraße sind manche Verbindungen über die 
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Gereonstraße zwar nicht mehr die zeitkürzeste Variante, sie wird aber in „alter Gewohnheit“ noch 
häufig genutzt: 
 via Gereonstr. via Umgehungsstraßen 
Gladbach – Versorgungszentrum 7 min / 4,8 km 6 min / 6,2 km 
L 33 – Gewerbegebiet (Lindchenspfad) 4 min / 2,5 km 5 min / 5,4 km 
Durch eine Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h könnte Verkehr (Be-
rufsverkehr und Schwerlastverkehr) auf das übergeordnete Netz verdrängt werden. 
 

 
Abbildung 48: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt L 264 / Gereonstraße / Gemeindeverbindungsstraße nach Gladbach. in der vor- 
und nachmittäglichen Spitzenstunde (20.10.2022) 
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Abbildung 49: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt K 28 / Dürener Straße. in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(31.03.2022) 
 

 

 
Abbildung 50: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt K 28 / Tannenweg. in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde (31.03.2022) 
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Abbildung 51: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt K 28 / Gereonstraße. in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde (10.11.2021) 
 

 
 

 
Abbildung 52: Verkehrsaufkommen am Knotenpunkt K 28 / Versorgungszentrum. in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde 
(10.11.2021) 
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Abbildung 53 

 
Eine weitere Verkehrsverbindung in das Umland existiert über die Zülpicher Straße in Richtung 
Füssenich / Geich. Hier finden täglich rund 450 Kfz-Fahrten statt. 
 
 
 

4 Fußverkehr 

Für eine sozial verträgliche, barrierefreie Mobilität ist die Erreichbarkeit aller Ziele im innerörtlichen 
Bereich zu Fuß von großer Wichtigkeit. Die Wege sollten in der Regel folgende Qualitäten aufwei-
sen: 

- Durchgängigkeit der Netze 
- Barrierefreiheit (Rollator, Rollstuhl) 
- Überwindbarkeit von Straßen an wichtigen Quellen und Zielen des Fußverkehrs 
- Begehbarkeit bei jedem Wetter (Rollator, Rollstuhl) 
- Beleuchtung (Sichtbarkeit von Hindernissen, Vermeidung Angstbereiche) 

 
Daher wurde in allen Ortsteilen auf den Hauptverkehrsstraßen und Hauptsammelstraßen Bege-
hungen durchgeführt und die auf die oben genannten Qualitäten geprüft. 
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4.14.14.14.1 DisterniDisterniDisterniDisternichchchch    

In Disternich wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwach-
stellen hin analysiert.  
 

Abbildung 54: Begehungsbereich bei der Analyse der Infrastruktur des Fußverkehrs in Disternich (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
- Fehlende Bordsteinabsenkungen (keine Barrierefreiheit) 

Leichte Mängel: 
- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Belag Split, Sand, Kies (unter Umständen nicht barrierefrei, unkomfortabel) 
- Falschparker (temporär) 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 55 

 
Die festgestellten Mängel liegen allesamt in einem Bereich, der kaum von ortfremden Durch-
gangs- oder Quell- und Zielverkehr betroffen ist. Das Verkehrsaufkommen auch in der Spitzen-
stunde ist in allen Bereichen als gering zu bezeichnen. Insofern wiegen die Mängel nicht so 
schwer wie an einem stark befahrenen Streckenabschnitt.  
Gerade die Wege zur KiTa und zur Bushaltestelle werden jedoch in der Hauptverkehrszeit genutzt 
und sollten daher verlässlichen Schutzraum bieten, sowohl hinsichtlich Belag als auch Breite.  
Die fehlenden Gehwege am Sportplatz können aufgrund eines Verkehrsaufkommens unterhalb 
von 50 Kfz in der Stunde toleriert werden. 
Die zu schmalen Gehwege am Weilerweg liegen ebenfalls in einem Bereich mit geringfügigem 
Verkehrsaufkommen, es sollten jedoch durchgängig nutzbare Anlagen zumindest auf einer Stra-
ßenseite realisiert werden. 
Fehlende Bordabsenkungen sind relativ einfach zu beseitigende Hindernisse für die anzustreben-
de Barrierefreiheit. 
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4.24.24.24.2 FrangenheimFrangenheimFrangenheimFrangenheim    

In Frangenheim wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf 
Schwachstellen hin analysiert.  
 

Abbildung 56 Begehungsbereich bei der Analyse der Infrastruktur des Fußverkehrs in Frangenheim (orange Strecken) 
 

 
Als Schwachstellen wurden bei der Begehung in Frangenheim solche Stellen oder Strecken identi-
fiziert, die folgende Mängel aufweisen. 
Leichte Mängel: 

- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Belag Split, Sand, Kies (unter Umständen nicht barrierefrei, unkomfortabel) 
- Falschparker (temporär) 
- Fehlende Beleuchtung 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 57: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Disternich (orange Strecken) 

 
In Frangenheim wird der Gehweg häufig als Parkstreifen „missinterpretiert“. Gehwege dienen aus-
schließlich dem Fußverkehr, sie sind auch vom Unterbau her nicht für die Last von Kfz ausgelegt. 
Der selbstständig geführte Gehweg im verlängerten Weg Am Schnocksgraben stellt eine Qualität 
für die Fußgängerinnen und Fußgänger dar, die zum Beispiel die Bushaltestelle erreichen wollen. 
Dieser könnte durch geringfügige behutsame Maßnahmen (ein zusätzlicher Leuchtpunkt / Pflege-
maßnahmen) aufgewertet werden. 
 
 
 

4.34.34.34.3 FroitzheimFroitzheimFroitzheimFroitzheim    

In Froitzheim wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwach-
stellen hin analysiert.  
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Abbildung 58: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Froitzheim (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Fehlende Bordsteinabsenkungen (keine Barrierefreiheit) 
- Fehlende Querungsanlage an einem wichtigen Quell- / Zielpunkt 

Leichte Mängel: 
- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 59 

 
Bei der Martinusstraße handelt es sich auf dem in Nord-Süd-Richtung verlaufenden Straßenab-
schnitt um eine Straße in Baulast des Landesbetriebes Straßen NRW. Die hier festgestellten 
Mängel können nur in Zusammenarbeit mit diesem Baulastträger beseitigt werden. 
Die im Bereich der Gemeindestraßen festgestellten Mängel sind geringfügig. Bei den Straßen oh-
ne Gehweg ist dieser Tatbestand tolerierbar, da das Kfz-Aufkommen dort deutlich unterhalb von 
50 Kfz je Stunde liegt und es sich ausschließlich um Bewohnerverkehr handelt. 
 
Mit Ausnahme der L 211 überwiegt in allen Straßen Froitzheims die Erschließungs- und Aufent-
haltsfunktion. Die Verbindungsfunktion stark untergeordnet. Daher empfehlen wir die Beantragung 
einer flächendeckenden Tempo-30-Zone im gesamten Ortsteil (Ausnahme L 211). Die Ausgestal-
tung im Einzelnen ist mit der Straßenverkehrsbehörde abzustimmen. 
 
 
 

4.44.44.44.4 GinnickGinnickGinnickGinnick    

In Ginnick wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwachstel-
len hin analysiert.  
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Abbildung 60: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Ginnick (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
- Fehlende Bordsteinabsenkungen (keine Barrierefreiheit) 

Leichte Mängel: 
- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 61 

 
Die fehlenden Gehwege in den Nebenstraßen sind tolerierbar, da das Verkehrsaufkommen deut-
lich unterhalb von 50 Kfz in der Stunde liegt. 
 
Die festgestellten relevanten Mängel liegen allesamt im Bereich der L 211 und sind mit dem Lan-
desbetrieb Straßen NRW zu erörtern.  
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Abbildung 62: Engstelle für den Fußgängerverkehr in der Ortsdurchfahrt Ginnick 

 
Gehwegbreiten unterhalb von 80cm und fehlende Bordabsenkungen sind grundsätzlich nicht zu 
tolerieren, zumindest einseitig sollte die ganze Ortsdurchfahrt durchgängig mit dem Rollator be-
gehbar sein. 
 
 
 

4.54.54.54.5 GladbachGladbachGladbachGladbach    

In Gladbach wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwach-
stellen hin analysiert.  
 

Abbildung 63: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Gladbach (orange Strecken) 
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Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
- Fehlende Bordsteinabsenkungen (keine Barrierefreiheit) 
- Fehlende Querungsanlage an einem wichtigen Quell- / Zielpunkt 

Leichte Mängel: 
- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
 
 

Abbildung 64 

 
Die Petrusstraße ist eine Gemeindestraße. Ortsfremder Verkehr kann das umgebende Umge-
hungsstraßennetz nutzen. Die Einbeziehung der Petrusstraße in das flächendeckende Tempo-30-
Konzept der Gemeinde Vettweiß wird daher empfohlen. Einbezogen werden sollte mindestens der 
Bereich zwischen der B 477 und dem Neffelbach. 
 
Am westlichen Ortseingang wird empfohlen, eine Querungshilfe zu schaffen, damit die Bushalte-
stelle sicher erreicht werden kann. Der Straßenraum ist hier sehr breit und durch die Nähe zur 
Bundesstraße ist die Verkehrssituation unübersichtlich. Im Zuge der Maßnahme sind Bordsteine 
abzusenken und die Sichtfelder sind durch Halteverbote freizuhalten. Als Querungshilfe kommen 
eine Einschnürung oder eine Mittelinsel in Betracht. 
 
Engstellen im Gehwegbereich sollten zu Lasten der Fahrbahn korrigiert werden, damit eine durch-
gehende Begehbarkeit der Nebenanlagen gewährleistet werden kann. 
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An den Straßen Donatusweg und Müddersheimer Weg fehlen separate Gehwege. Dieser Tatbe-
stand ist akzeptabel, da das Verkehrsaufkommen unterhalb von 50 Kfz in der Stunde liegt. 
 
 
 

4.64.64.64.6 JakobwüllesheimJakobwüllesheimJakobwüllesheimJakobwüllesheim    

In Jakobwüllesheim wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf 
Schwachstellen hin analysiert.  
 

Abbildung 65: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Jakobwüllesheim (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
- Fehlende Bordsteinabsenkungen (keine Barrierefreiheit) 
- Mängel im Belag (Stolpergefahr) 

Leichte Mängel: 
- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Belag Split, Sand, Kies (unter Umständen nicht barrierefrei, unkomfortabel) 
- Bewuchs schränkt die nutzbare Breite der Infrastruktur ein (temporär) 
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Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
 

Abbildung 66 

 
Die im Verlauf der Landesstraße L 327 und der Kreisstraße K 33 liegenden Mangelpunkte sind mit 
den jeweiligen Baulastträgern zu erörtern. Insbesondere die Gehwegbreiten unter 80 cm sind kri-
tisch zu bewerten, da für das Betreten des Fahrbahnraumes das Hochbord verlassen werden 
muss, was für Nutzer von Rollstühlen, Rollatoren und Kinderwagen nicht unproblematisch ist. Zu-
mindest auf einer Fahrbahnseite sollten durchgängig nutzbare ausreichend breite Gehwege vor-
handen sein. 
 
Der im Südosten rot markierte Bereich ist ein kurzer fehlender Gehweg. Für das Erreichen des 
Landschafts- und Erholungsraumes eine kleine und unnötige Hemmnis. 
 
 
 

4.74.74.74.7 KelzKelzKelzKelz    

In Kelz wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwachstellen 
hin analysiert.  
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Ab-
bildung 67: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Kelz  (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
Leichte Mängel: 

- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Belag Split, Sand, Kies (unter Umständen nicht barrierefrei, unkomfortabel) 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 68 

 
Die fehlenden Gehwege in der Mittelstraße und im Mühlenweg sind aufgrund der Baukanten mani-
festiert. Aufgrund von Verkehrsstärken unter 50 Kfz/h ist dieser Zustand tolerierbar. Alternativ ste-
hen dem Fußverkehr der selbstständig geführte Weg Richtung Norden (Grundschule) und der 
Broichkirchweg zur Verfügung. 
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4.84.84.84.8 LüxheimLüxheimLüxheimLüxheim    

In Lüxheim wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwach-
stellen hin analysiert.  
 

Abbildung 69: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Lüxheim (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
Leichte Mängel: 

- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 70 

 
Entlang der Nikolausstraße fehlt zwischen dem Spielplatz und der Bürgerhalle ein Gehweg. Ange-
sichts der Verkehrsstärken auf der Nikolausstraße ist es jedoch hinreichend, dass am Nordrand 
ein durchgehender Gehweg vorhanden ist. 
Ein weiterer fehlender Gehweg befindet sich am westlichen Ortsausgang. Das Verkehrsaufkom-
men liegt über 50 Kfz/h, so dass ein Gehweg dringend realisiert werden sollte. 
 
 
 

4.94.94.94.9 MüddersheimMüddersheimMüddersheimMüddersheim    

In Müddersheim wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf 
Schwachstellen hin analysiert.  
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Abbildung 71: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Müddersheim (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
 

Abbildung 72 

 
Auf der Amandusstraße gibt es keinen durchgängigen Gehweg, über die man zur Kirchengemein-
de, zum Friedhof oder zu den Bushaltestellen gelangen könnte. In loser Folge wechselt der bzw. 
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die Fußgängerin von kurzen Abschnitten mit sehr schmalen Gehwegen auf die Straße, dann gibt 
es ein Gehstreifen auf der gegenüberliegenden Straßenseite usw. Parkende Autos nutzen die 
nicht näher definierten Nebenbereiche und dominieren ohnehin den Straßenraum und stehen da-
mit in Konkurrenz zum Fußverkehr.  
 
Diese Situation ist nicht wünschenswert, da so der sichere Rückzugsraum für den Fußverkehr 
fehlt. Das Bestreben der Schaffung einer durchgängigen Gehbahn wäre allerdings mit einem gro-
ßen Aufwand verbunden.  
Zudem ist festzuhalten, dass in allen Straßen des Gemeindegebiets gemäß Richtlinie keine Ver-
pflichtung zur Schaffung durchgehender Gehwege besteht. Erst ab 50 Kfz/h ist dies erforderlich 
und diese Grenze wird nicht überschritten. 
 
 
 

4.104.104.104.10 SievernichSievernichSievernichSievernich    

In Sievernich wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwach-
stellen hin analysiert.  
 

Abbildung 73: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Sievernich (orange Strecken) 
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Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
Leichte Mängel: 

- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Belag Split, Sand, Kies (unter Umständen nicht barrierefrei, unkomfortabel) 
- Falschparker (temporär) 
- Fehlende Beleuchtung 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
 

Abbildung 74 

 
Die festgestellten Mängel liegen allesamt in einem Bereich, der kaum von ortfremden Durch-
gangsverkehr befahren wird. Auch ist das Verkehrsaufkommen in allen Bereichen unterhalb von 
50 Kfz/h und damit unterhalb einer kritischen Schwelle. Sämtliche Lücken im Netz der Gehwege 
sind daher vertretbar, Engstellen unterhalb von 80 cm sollten dennoch im Sinne durchgängigen 
Nutzbarkeit beseitigt werden. 
Eine Verbesserung sollte hinsichtlich der Anbindung an die Bushaltestelle an der B 56 angestrebt 
werden. Hier könnte der Weg befestigt und beleuchtet werden, um in der feuchten und dunklen 
Jahreszeit die Verhältnisse zu verbessern. 
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4.114.114.114.11 SollerSollerSollerSoller    

In Soller wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwachstel-
len hin analysiert.  
 

Abbildung 75: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Soller (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
Leichte Mängel: 

- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Fehlende Beleuchtung 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte im Einzelnen dargestellt. 
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Abbildung 76 

 
Die als fehlend bezeichneten Gehwege liegen in Straßenräumen mit einer Verkehrsbelastung von 
unter 50 Kfz/h, so dass diese dort tolerierbar sind. 
 
Die Vielzahl an Engstellen auf den Gehwegen im Straßenraum der Gangolfusstraße könnten bei 
einem mittel- bis langfristig anstehenden Umbau beseitigt werden. Es wird dazu geraten, die zu-
lässige Höchstgeschwindigkeit in der Gangolfusstraße durch eine flächendeckende Tempo-30-
Zone in Soller abzusenken. Der Umfang dieser Maßnahme und die Ausgestaltung sind mit der 
Straßenverkehrsbehörde abzustimmen. 
 
 
 

4.124.124.124.12 VettweißVettweißVettweißVettweiß    

In Vettweiß wurde das unten dargestellte Netz der Sammelstraßen begangen und auf Schwach-
stellen hin analysiert.  
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Abbildung 77: Begehungsbereich Analyse Infrastruktur Fußverkehr in Vettweiß (orange Strecken) 

 
Als Schwachstellen wurden solche Stellen oder Strecken identifiziert, die folgende Mängel aufwei-
sen. 
Kritische Mängel: 

- Gehwegbreite unter 80 cm (Mindestbreite Rollator, Rollstuhl, Kinderwagen) 
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- Fehlende Bordsteinabsenkungen (keine Barrierefreiheit) 
- Mängel im Belag (Stolpergefahr) 

Leichte Mängel: 
- Gehwegbreite unter 120 cm (tolerierbar, aber unter Regelmaß von 180 cm 
- Belag Split, Sand, Kies (unter Umständen nicht barrierefrei, unkomfortabel) 
- Bewuchs schränkt die nutzbare Breite der Infrastruktur ein (temporär) 
- Falschparker (temporär) 
- Unklare straßenräumliche Situation (wo soll sich Fahrverkehr, Fußverkehr bewegen?) 

 
Diese Mangelpunkte sind in der nachfolgenden Karte in einer Übersicht dargestellt. Über Aus-
schnitte dieser Karte können im Folgenden (Abbildung 79 - Abbildung 82) auch Details nachvoll-
zogen werden. 
 

Abbildung 78 
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Abbildung 79. Ergebnisse der Begehung im Norden von Vettweiß 

 

Abbildung 80: Ergebnisse der Begehung in der „Mitte“ von Vettweiß 

 




